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Bezirksklasse Herren GF

MTV Wasbüttel/MTV Isenbüttel (SG) : TTC Grassel 
Freitag, 19.11.2021, 20:00 Uhr

MTV Wasbüttel/MTV Isenbüttel (SG) siegt deutlich gegen 
TTC Grassel

Kurz und schmerzlos den Auftrag ausgeführt - So könnte man den Heimerfolg des MTV Wasbüttel
/MTV Isenbüttel (SG) im Spiel der Bezirksklasse Herren GF gegen den TTC Grassel beschreiben,
der nach 3 Stunden feststand. Anzumerken gilt, dass die Gastgeber das Spiel am Freitagabend mit
einem Ersatzspieler bestritten. Das Satzverhältnis von 29:11 zeigt beim deutlichen 9:2-Erfolg
eindrucksvoll den klaren Spielverlauf.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Kaum gefährdet war der 3:0-Erfolg von Schmitz / Brügmann
gegen Weber / Müller. Unglücklich waren Arnold / Klenner im Anschluss in der Begegnung gegen
Kattner / Koschel, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der
Habenseite verbuchte. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Punkten Differenz zeigt,
wie knapp das Doppel insgesamt war. Die siegbringende Taktik fehlte danach Kaczor und Schmidt
bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Höppner und Wolf von Beginn an. Nach den anfänglichen
Partien gingen nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei einem
Stand von 1:2 an den Tisch. Beim wenig später folgenden 3:0 gegen Alexander Koschel fand
Eduard Arnold jedoch von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. Da gab es nichts zu rütteln.
Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Niklas Schmitz und Rico Kattner beendet,
das Niklas Schmitz letztendlich gewann. Das war nichts für schwache Nerven. Beim Spielstand von
3:2ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz das Spiel weiterführte. Nach verlorenem ersten
Satz drehte wenig später Lukas Brügmann das Spiel gegen Torben Höppner und gewann 3:1.
Benjamin Kaczor hatte nachfolgend gegen Hannes Weber beim 11:6, 11:6, 11:8 keine Probleme. Da
gab es nichts zu rütteln. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, stand es zu
diesem Zeitpunkt 5:2. Beim 3:0-Sieg gelang es Pascal Schmidt Joachim Wolf in die Schranken zu
weisen und einen Punkt für die Mannschaft einzufahren. Da gab es nichts zu rütteln. Tim Klenner
hatte im Einzel gegen Felix Müller am Ende beim 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Zähler
für das Team bei. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher
sicherer Sieg. Beim Stand von 7:2 gingen die Spitzenspieler in die Box. Eher wenig Gegenwehr
bekam Eduard Arnold bei seinem Sieg in drei Sätzen von Rico Kattner. Niklas Schmitz hatte im
Einzel gegen Alexander Koschel am Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Punkt für
das Team bei. Mit dem letzten Match des Tages fand ein rückblickend eher einseitiger
Mannschaftskampf sein Ende.

Durch diesen Sieg hat der MTV Wasbüttel/MTV Isenbüttel (SG) nun ein Punkteverhältnis von 9:3 auf
dem Konto, während der TTC Grassel nach der Niederlage jetzt 3 Saison-Siege, 2 Niederlagen bei
einem Unentschieden als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten
Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun gegen den SSV Radenbeck-Zasenbeck II
(MTV Wasbüttel/MTV Isenbüttel (SG)) bzw. gegen den TuS Neudorf-Platendorf II (TTC Grassel).

 Statistik:
 MTV Wasbüttel/MTV Isenbüttel (SG)

Doppel: Schmitz / Brügmann 1:0, Arnold / Klenner 0:1, Kaczor / Schmidt 0:1 
Einzel: E. Arnold 2:0, N. Schmitz 2:0, L. Brügmann 1:0, B. Kaczor 1:0, P. Schmidt 1:0, T. Klenner 1:0 

 TTC Grassel
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Doppel: Kattner / Koschel 1:0, Weber / Müller 0:1, Höppner / Wolf 1:0 
Einzel: R. Kattner 0:2, A. Koschel 0:2, H. Weber 0:1, T. Höppner 0:1, F. Müller 0:1, J. Wolf 0:1


